
Fachbereich 05 – Philosophie und Philologie 

 
 
 

LAUFZETTEL 
 

Anmeldung für die MAGISTERPRÜFUNG  
- 2 HAUPTFÄCHER + KLAUSUR IM 2. HF - 

 
 

Bitte füllen Sie den Antrag leserlich mit dem PC, der Schreibmaschine oder  
in Druckbuchstaben aus. 

 
Bitte reichen Sie die Unterlagen pünktlich und vollständig im Dekanat ein. 

 
 
Gemäß § 11 der gültigen Ordnung für die Magisterprüfung der Fachbereiche 02, 05, 07, 09 
und 10 vom 11.10.1999 in der Fassung vom 21.03.2005 sind mit dem Antrag auf Zulassung 
zur Magisterprüfung folgende Unterlagen einzureichen: 
 
- Antrag auf Zulassung 
- Paßbild 
- eine in deutscher Sprache abgefasste Darstellung des Ausbildungs- und Studienverlaufs, 

die insbesondere die Zahl der Semester und die Namen der akademischen Lehrerinnen 
und Lehrer enthält (wie Muster) 

- Nachweis der Hochschulreife oder der fachgebundenen Studienberechtigung (beglaubigte 
Kopie oder Kopie bei Vorlage des Originals)  

- Sprachnachweise (beglaubigte Kopie oder Kopie bei Vorlage der Originale) 
- Zwischenprüfungszeugnisse beider Hauptfächer (Kopie und Vorlage des Originals) 
- Nachweis über die erbrachten Studienleistungen in beiden Hauptfächern (siehe Vordruck) 
- Erklärung  gemäß § 11, Absatz 3 e und f (siehe Vordruck) 
-  Erklärung zum BaföG 
- Auflistung der Studienleistungen (wie Muster) 
- Studienbuch (mit aktuellem Stammdatenblatt) und alle Scheine 
- Themenbescheinigung (siehe Vordruck) 
- Erklärung über die Einsichtnahme in die Magisterarbeit (siehe Vordruck: einmal 

unterschrieben einreichen, einmal in die Magisterarbeit einbinden) 
- Klausurbestätigung 



 

MATRIKEL-NR.:   
NAME:   
VORNAME:   
GGF. GEBURTSNAME:   
GEBURTSDATUM UND –ORT   
STAATSANGEHÖRIGKEIT:   
SEMESTERANSCHRIFT:   
   
TELEFON:   
HEIMATANSCHRIFT:   
   
TELEFON:   
E-MAIL:    

 
 
 
 
 
 

PASSBILD 

 BAFÖG:   JA            Nein, nie gefördert worden   
 
 
An den Dekan 
des Fachbereichs 05 – Philosophie und Philologie 
der Johannes Gutenberg-Universität 
 
55099 Mainz 
 
 

Antrag auf Zulassung zur Akademischen Abschlussprüfung zum Magister Artium  
- 2 Hauptfächer (Klausur im 2. HF) - 

am Fachbereich 05 gemäß der Ordnung für die Magisterprüfung der Fachbereiche  
02, 05, 07, 09 und 10 vom 11. Oktober 1999 (i.d.F. vom 21.03.2005) 

 
Sehr geehrter Herr Dekan, 
 
hiermit bitte ich um Zulassung zur Magisterprüfung:  
1. HAUPTFACH: ........................................................................................................ Fachsemester: ........................ 
 
Prüfer: ...............................................................................    und   ...................................................................... 
 
2. HAUPTFACH: ........................................................................................................ Fachsemester: ........................ 
 
Prüfer: ...............................................................................    und   ...................................................................... 
 
Die erforderlichen Anlagen zur Zulassung füge ich diesem Antrag vollständig bei. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  Mainz, den ............................................... 
 
 
 
……………………………..



Fachbereich 05 – Philosophie und Philologie 

 
BESTÄTIGUNG DER GEFORDERTEN LEISTUNGSNACHWEISE 

 
 
 
Herr / Frau  
geboren am:  
Matrikel-Nr.:  
 
 
Die Zulassungsvoraussetzungen (ordnungsgemäßes Studium, Fremdsprachenkenntnisse, Studienleistungen, 
Zwischenprüfung) zur Anmeldung zur Akademischen Abschlussprüfung Magister Artium werden gemäß der 
Ordnung für die Magisterprüfung der Fachbereiche 02, 05, 07, 09 und 10 vom 11. Oktober 1999 (i.d.F. vom 
21.03.2005) wie folgt bescheinigt: 
 
 
1. Hauptfach:  
 
Die erforderlichen Zulassungsvoraussetzungen sind erbracht: 

 JA   NEIN  Folgender Leistungsnachweis ist nachzureichen: 
 
 
 
 
Mainz, den 
 [Stempel/Unterschrift] 
 
 
2. Hauptfach:  
 
Die erforderlichen Zulassungsvoraussetzungen sind erbracht: 

 JA   NEIN  Folgender Leistungsnachweis ist nachzureichen: 
 
 
 
 
Mainz, den 
 [Stempel/Unterschrift] 
 



 

ERKLÄRUNG 
gemäß  § 11 Absatz 3 e) und f) der Ordnung für die Magisterprüfung der Fachbereiche 02, 05, 

07, 09 und 10 vom 11. Oktober 1999 (i.d.F. vom 21.03.2005) 
 
 
Herr / Frau  
geboren am / in  
Matrikel-Nr.:  
wohnhaft:  
 
 
 
Haben Sie in denselben Fächern Ihres Magisterstudienganges eine Zwischenprüfung oder Magisterprüfung nicht 
bestanden? 
 
  JA  NEIN 
 

 Wenn ja, in welchem Fach? …………………………………………………………… 
 und an welcher Universität? …………………………………………………………… 
 und zu welchem Zeitpunkt? …………………………………………………………… 

 
 
 
Befinden Sie sich an einer anderen Hochschule in Deutschland in einem Prüfungsverfahren? 
 
  JA  NEIN 
 
 
 
Hiermit erkläre ich, dass ich bereits Prüfungsleistungen in denselben Fächern meines Magisterstudienganges oder in 
einem anderen Studiengang an einer Universität oder einer gleichgestellten Hochschule in Deutschland nicht bestanden 
habe. 
 
  JA  NEIN 
 

 Wenn ja, zu welchem Zeitpunkt? …………………………………………………………… 
 und an welcher Universität? …………………………………………………………… 

 
 
 
Ort/Datum: 
 
 
 
 
 
………………………………………………. 
 Unterschrift 



 

VERORDNUNG ÜBER DEN LEISTUNGSABHÄNGIGEN TEILERLASS VON 
BUNDESAUSBILDUNGSFÖRDERUNGSDARLEHEN (BAFÖG – TEILERLASS V) VOM 14. DEZEMBER 
1983 (BGBL. I, S. 1439, 1575) ZULETZT GEÄNDERT DURCH DIE ÄNDERUNGSVERORDNUNG VOM 

3.01.1989 (BGBL. I, S. 58) 
 
 
Der leistungsabhängige Darlehensteilerlaß ist in § 18 b Abs. 1 und 2 BaföG geregelt. Die Vorschrift hat 
(auszugsweise) folgenden Wortlaut: 
 

Dem Auszubildenden, der die Abschlußprüfung bestanden hat und nach ihrem Ergebnis zu den ersten 
30 von 100 aller Prüfungsabsolventen gehört, die diese Prüfung in demselben Kalenderjahr 
abgeschlossen haben, werden auf Antrag bis zu 25 von 100 des nach dem 31.12.1983 für diesen 
Ausbildungsabschnitt geleisteten Darlehensbetrages erlassen. 

 
Zum ordnungsgemäßen Vollzug dieses Gesetzes benötigen wir von Ihnen die folgenden rechtsverbindlichen 
Angaben und Bescheinigungen: 
 
1. Name:  
 Vorname:  
 gg. Geburtsname:  
 Geburtsdatum:  
 
2. Haben Sie nach dem 31. Dezember 1983 Darlehensleistungen nach BaföG für den derzeitigen 

Studiengang erhalten? 
  JA  NEIN 
 
3. Wenn ja, benötigen wir den letzten Bewilligungsbescheid oder eine entsprechende Bescheinigung 

des Amtes für Ausbildungsförderung, das zuletzt mit einer Entscheidung über Ihre Förderung 
befasst war und den ausgefüllten Erfassungsbeleg. 

 
 
Mainz, den  
 
 
 
…………………………………………….. 
 Unterschrift 
 
 
 
Angaben zur Semesterzahl: 
 
Hochschulsemester:  
Angerechnete Fachsemester aus einem anderen Studium:  
Angerechnete Fachsemester aus einem Auslandsstudium:  
 



 

M
U
S
T
E
R 

LEBENSLAUF 
 
 
Name:  
Vorname:  
Geburtsdatum und –ort:  
Staatsangehörigkeit:  
Familienstand:  
Vater:  
Mutter:  
  
Schulausbildung:  
von-bis  Grundschule  
von-bis  Gymnasium  
von-bis  Abitur (oder analoger Abschluss)  
  
Grundwehrdienst/Zivildienst:  
Berufsausbildung / Akademische 
Abschlüsse: 

 

  
Alle Studienfächer mit Angabe der 
Semesterzahl: 

 

Universität(en):  
Name der akademischen Lehrer 
(Professoren) in alphabetischer Reihenfolge: 

 

  
Evtl. Publikationen:  
Evtl. Berufstätigkeit vor oder während des 
Studiums: 

 

 
 
Die bevorstehende Magisterarbeit wird von Frau / Herrn …………………….. betreut. 
 
 
Ort, Datum (Unterschrift) 
 



 

M
U
S
T
E
R 

Auflistung der Studienleistungen 
 

Bitte eigenständig für das Prüfungsfach / die Prüfungsfächer erstellen. 
Die Auflistung dient auch zur Vorlage bei der Studienfachberatung. 

 
Fach: ___________________ Semester Note Wochenstunden Dozenten 

Vorlesung      

Vorlesung      

Seminar      

Seminar      

Übung      

Übung      
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Herr / Frau  
geboren am:  
Matrikel-Nr.:  

 
 
Für die Kandidatin / den Kandidaten stelle ich als Hausarbeit für die Akademische 
Abschlußprüfung (Magister Artium) folgendes Thema: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Unterschriften: 
 
 

Referent/in:  

Korreferent/in:  
 
 
 
 
 



 

Einsichtnahme in die Magisterarbeit 

Erklärung des Verfassers / der Verfasserin: 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass Interessenten, die die untenstehende Verpflichtung unterzeichnen, in meine 
Magisterarbeit mit dem Titel 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………….….. 
Einsicht nehmen können. 

Datum: (Unterschrift) 

 

Erklärung der Benutzer 

Hiermit verpflichte ich mich, alle aus der oben genannten Magisterarbeit in eigene Schriften oder Vorträge 
übernommenen Inhalte und Ausführungen in meinen Texten als Übernahme mit Angabe des Verfassers und seiner 
Arbeit kenntlich zu machen. 

Name und Anschrift des Benutzers Datum der Benutzung Unterschrift 
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KLAUSURBESTÄTIGUNG 
 

 
Bitte die Angaben ergänzen. 

 
Nur Studierende im zweiten Hauptfach DEUTSCHE PHILOLOGIE benötigen die 

Unterschrift des Erstkorrektors / der Erstkorrektorin für die Klausur. 
 
 
 

 2. Hauptfach:  

  

Erstkorrektor/in:  

Zweitkorrektor/in:  

Klausurtermin:  

 
 
 
Unterschrift Erstkorrektor/Erstkorrektorin für Klausur im Hauptfach Deutsche Philologie: 
 
 
 
 
………………………………………….. 
 


